




POMPFÜNEBERER 
UND MÄEUT

WAS TRÄGT ER ZU GRABE, 
WAS ZERRT ER ANS LICHT? 

Erwin Posarnig, Handlungsreisender in Sa-
chen Kunst und Kollaboration, steht im impro-
visierten Indianerlager rund um die Kombüse 
und gibt Anweisungen durchs Megaphon. Man 
versteht praktisch nichts, aber man weiß so-
wieso alles: Kollaborieren anstatt Kollabieren!
Dann gibt’s Fit mit Franz, oder Kurt? Egal. 
Schon Wochen vorher haben Künstler unter-
schiedlichster Profession die Abhängplanen 
rund um die Baustelle Künstlerhaus und das 
kreative Basislager Kombüse bemalt; Trans-
parente sieht man, Künstlernamen groß ge-
druckt, und kaum einer steht da nicht drauf. 
Und nun eben schwarz und mit Zylinder am 
Kopf  Erwinowitsch mit Megaphon. Totengrä-
berschwarz und mit Zylinder am Kopf, führt er 
durchs Programm. 

„Wer Erlösung im Ästhetischen sucht, ohne 
die Strukturen der irregulären Ästhetik des 
Problematischen zu kennen, begibt sich in 
Gefahr“, schreibt Gustav Renè Hocke in sei-

ner Geschichte des Manierismus. Und Manie-
rismus entsteht, wenn sich die Widersprüche 
einer Gesellschaft nicht mehr ausbalancieren 
lassen. Wenn zu viele Pestkranke um Miche-
langelos David lungern, wird das programmati-
sche Menschenbild fragwürdig. Wenn die Aus-
nahmen die Regel überwiegen, wird die Regel 
zur Willkür. 

Noch lässt sich der Unmut vorsortieren, an den 
Spitzen abernten und festivalisieren, noch wür-
de Rudolf II in seinem Kuriositätenkabinett vor 
Freude in die Hände klatschen; doch es haben 
sich bereits neuere Strukturen gebildet, solche 
ohne Kuratel.  
Gut vernetzt scheint die Kunst://Abseits vom 
Netz, sichtbar vor allem durch die allerorts auf-
tauchenden Kleber, Transparente und Sprach-
blasen. Posarnigs Ein-Satz-Kräfte scheinen 
überall unterwegs. Die KünstlerInnen wech-
seln mit den Projekten, manche sind auch 
öfter dabei. Gern sucht man die „Steinerne 
Wehr“ heim, sicher aber ist praktisch kein Ort. 
Urbanes wird verdschungelt, Dschungel durch 
Botschaften der Zivilisation akzentuiert, konter-

kariert, performiert, ritualisiert, Denk-Male ent-
stehen und verschwinden wieder...
Alle Genres und Sparten sind abrufbar und kön-
nen offensichtlich problemlos neben- und mit-
einander ihre eigenständige Gestalt entfalten. 
Ein Virus also, der da ausgebreitet wird: 
GrazwirdWienwirdKaindorfwirdFluss-
wirdRichterwirdBaumwirdRahmenwird-
SchwammwirdLichtwirdSenfwirdBriefwird-
TürwirdMöglich...
Um Erscheinen in eigener Uniform wurde 
gebeten. Manche haben welche, viele ha-
ben keine. Noch immer regnet es. Wieder 
krächzt es aus Posarnigs Megaphon: KAVN 
existiertundizipliniertinterveniertagiertreagier-
tinszeniertresümiertdemontiertorientiertquit-
tiertkommentiertkandidiertkorrigiertresultiert-
konstruiertproduziertpräsentiertdefiniertre-
agiertsuggeriertdiskutiertakzeptiertexistiertver-
liertaktiviertinterdizipliniertkonspiriertimportiert-
kollaboriertdekonstruiertmoniertkuratiertexpor-
tiertmontiertfinanziertselektiertinhaliertkompri-
miertreferiertsigniertintrigiertprotestiertkontrol-
liertverliertkanidiertkorrigiertblockiertmodifiziert 	
seit 1997 interdiszipliniert. Kollaboration aller 

mit allen scheint unmöglich und desto not-
wendiger. Schräg vis à vis der Kombüse, 
im Finstern, steht das Künstlerhaus und ist 
noch eine Baustelle. Der Regen hat inzwi-
schen den Boden  aufgeweicht. Der morasti-
ge Boden legt Heinrich Heine frei:

„Selten habt ihr mich verstanden,
Selten auch verstand ich euch,
Nur wenn wir im Kot uns fanden,
So verstanden wir uns gleich“

Der Regen hat aufgehört. Die Zusammen-
arbeit geht weiter und geht uns alle an.

Erwin Michenthaler 
(Herausgeber Kulturjause)
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